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Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH
Waldring 113a, 39340 Haldensleben

Tel.: 03904 - 6644 0
Kontakt: info@wobau-hdl.de, Internet: www.wobau-hdl.de

WWOOHHNNUUNNGGSSBBAAUUGGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT

HHAALLDDEENNSSLLEEBBEENN  MMBBHHNEUERÖFFNUNG
Service- und Informations-Zentrum

Lange Straße 22a

Seit dem 1. April 2008 sind wir auch in der Innenstadt erreichbar. 
Zögern Sie nicht und besuchen Sie uns, wir helfen Ihnen gern.

Öffnungszeiten: Dienstag: 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 03904 - 66 44 70
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Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 20. Juni 2008
Redaktionsschluss: 11. Juni 2008

Der Stadtanzeiger erscheint monatlich in einer Auflge von 13.000 Ex-
emplaren und wird kostenlos an die Haushalte im Stadtgebiet Haldens-
leben, Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, Bebertal und Süplingen
verteilt.

Liebe Leserinnen und Leser,
Roland und Sternchen, unser Stadtstorchenpaar, ist in dieser
Saison wohlbehalten in seinem Horst auf dem Amtsgerichts-
gebäude angekommen. Und auch Nachwuchs scheint sich be-
reits wieder eingestellt zu haben: Wenn Sie sich selbst ein Bild
verschaffen wollen, nutzen Sie doch unsere Web-Kamera, die
klare Bilder von Meister und Meisterin Adebar zeigt unter
www.haldensleben.de.

Es ist kein seltenes Phänomen, dass Menschen, die weit über
den Umkreis einer Stadt Bedeutung gewonnen haben, nichts-
destotrotz im Lauf der Jahrzehnte zu Unrecht vergessen wer-
den. So erinnerte vor kurzem die Deutsche Gesellschaft für
zerstörungsfreie Werkstoffprüfung an Prof. Dr. Friedrich För-
ster, einen gebürtigen Hundisburger. Der hoch angesehene
Physiker wuchs im Pfarrhaus in Hundisburg auf. Eine Tafel er-
innert an dem Gebäude jetzt an den berühmten Sohn des
Dorfes, der in diesem Jahr 100 geworden wäre. Und auch das
Gymnasium Haldensleben wird sich nun nach einem Beschluss
der Gesamtkonferenz nach dem Wissenschaftler benennen. 

Eine weitere Persönlichkeit entreißen das Museum Haldensle-
ben, der Verein FrauenOrte e.V. und die Stadt Haldensleben
aus dem Vergessen: Gabriele Reuter. Sie lebte um 1875 her-
um in der Kreisstadt, gehörte zu den einflussreichsten
Schriftstellerinnen ihrer Zeit und war eine Pionierin der Frau-
enbewegung. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4.

Ihr Stadtanzeiger-Team

Es ist kinderleicht,
nur ein Anruf genügt!

Der schnellste Weg 
zu einer Anzeige bei uns  
0033990044--447799118888  ooddeerr
0033990044--447799118899

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

TRAU(M)RINGE in Weißgold, Gelb-
gold, Roségold oder Platin mit edlen
Diamanten meisterhaft gearbeitet.
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NUR AUF DER HAGENSTRASSE 7 IN HALDENSLEBEN
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Online-Shop

Auch für das Jahr 2009 werden aller Vor-
aussicht nach wieder Fördermittel für
Stadtmarketing-Projekte zur Verfügung
stehen. Auf eine Konkretisierung der
entsprechenden Richtlinie einigten sich
die Mitglieder des Hauptausschusses.
An den grundsätzlichen Eckdaten des
Förderprogrammes hat sich indes wenig
geändert: Veranstaltungen, Initativen
oder Aktionen, die geeignet sind, die
Anziehungskraft der Stadt Haldensleben

direkt oder über entsprechende Me-
dienresonanz zu erhöhen, können bezu-
schusst werden. Antragsberechtigt sind
juristische Personen, zum Beispiel Ver-
eine. Gefördert wird mit einer Förder-
quote von bis zu 90 Prozent, der
Höchstbetrag der Förderung beträgt
5000 Euro. 
Bis zum 1. Oktober diesen Jahres können
Anträge für Projekte in 2009 gestellt
werden. Bei der Förderung geht es nicht

nach dem Windhundprinzip: Der Wirt-
schafts- und Finanzausschuss wählt
nach dem Stichtag aus allen eingegan-
genen Anträgen jene Projekte aus, deren
Konzeption am überzeugendsten ist. 
Die zuständige Abteilung Stadtmarke-
ting + Kommunikation empfiehlt Inter-
essenten, auf jeden Fall ein Beratungs-
gespräch vor der Antragstellung zu füh-
ren.

Ab dem 17. Mai 2008 ist der Alkohol-
konsum in der Öffentlichkeit innerhalb
der Altstadt Haldenslebens und angren-
zender Bereiche zwischen 18.00 Uhr und
6.00 Uhr verboten. Ebenso verboten ist
der dauerhafte Aufenthalt mit Glasfla-
schen auf öffentlichen Flächen innerhalb
des Gebietes. Die Stadt reagiert mit der
Allgemeinverfügung auf die Eskalation,
die sich in den letzten Monaten vor al-
lem auf dem Marktplatz durch alkoholi-
sierte Jugendliche und junge Erwachse-
ne ergeben hat. Nahezu täglich sind
Sachbeschädigungen zu beobachten, es
werden bis zur Hilflosigkeit betrunkene
Jugendliche aufgegriffen oder es kommt
zu Körperverletzungen. 
Die Allgemeinverfügung ist in enger Ab-
stimmung mit der Stadt Magdeburg ent-
standen, die rund um den Hasselbach-
platz eine ähnliche Situation meistern
muss und eine ähnliche Verfügung seit
längerem erlassen hat. 
Die Allgemeinverfügung der Stadt Hal-
densleben betrifft den Altstadtkern, die
Maschenpromenade, die Gartenstraße,
den Alten Friedhof und den Pfändegra-
ben. 
Es sei kein milderes Mittel möglich, be-
gründete Dezernent Henning Konrad
Otto die Verfügung vor dem Hauptaus-

schuss. Gesprächsangebote an die Ju-
gendlichen habe es in der Vergangenheit
immer wieder gegeben und werde es
weiter geben. Dennoch sei die Situation
in den letzten Monaten schlimmer ge-
worden.
Mit der Allgemeinverfügung springe die
Stadt auch für den Landkreis in die Bre-
sche. Der Kreis nämlich müsse das Ju-
gendschutzgesetz durchsetzen, das
zum Aufenthalt von Jugendlichen und
deren Alkoholkonsum Regelungen tref-

fe. Der Landkreis sei nach eigener Aus-
sage derzeit aber nicht imstande, ent-
sprechende Kontrollen durchzuführen.
In diesem Sinne unterstützten die Mit-
glieder des Hauptausschusses einstim-
mig das Vorgehen der Verwaltung.
Die Allgemeinverfügung ist zunächst bis
zum 30. Juni befristet. Sollte sich die
Regelung bewähren, könne über eine
Verlängerung nachgedacht werden, so
Otto weiter. 

Stadtmarketing-Förderung:  Anträge bis 1. Oktober 2008 stellen

Kein öffentlicher Alkoholkonsum mehr in der Altstadt
Stadt Haldensleben erlässt Allgemeinverfügung

Leider abends oft Randale-Zentrum: der Marktbrunnen
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(KR) Die Stadt Haldensleben verfügt
derzeit über dreiundzwanzig Spielplät-
ze, drei Bolzplätze, zwei Skate – und ei-
ne BMX – Cross – Anlage für die Freizeit-
gestaltung vieler Kinder und Jugendli-
cher. Zu den beliebtesten Orten für
Spiel und Spaß im Freien stehen die
Spielanlage auf der Masche, der Bolz-
platz auf dem Süplinger Berg und seit
ihrer Entstehung im Jahr 2005 auch die
„Dirt -Bahn“ hinter dem Stendaler Tor.
Diese BMX – Cross Strecke erfreut sich
regem Zuspruches und ihre jungen Biker
haben ihr Können schon auf dem letzten
Altstadtfest mit ihren coolen Stands un-
ter Beweis gestellt und die Menge be-
geistert! Damit auch weiterhin ausgelas-
sen getobt und gebolzt werden kann,
müssen diese Spielanlagen regelmäßig
gepflegt und gewartet werden. Jedes
Frühjahr steht für alle Anlagen die große
Jahresinspektion an. Die vorhandenen
Geräte und dazugehörigen Flächen wer-
den akribisch auf Verschleiß und Defek-
te getestet und erneuert. Der Stadthof
ist jeden Freitag emsig dabei die Grün-

flächen und Sandkästen zu pflegen, so-
wie augenscheinliche Mängel an den
Spielanlagen oder Vandalismusschäden
zu beheben. Die Ergebnisse und Aus-
wertungen dieser Inspektionen werden
zur Kontrolle aktenkundig gemacht.
Durch das aufstellen von Zäunen und
Laufgittern in den Eingangsbereichen
von Sand- und Spielplätzen konnten
Verunreinigungen durch freilaufende
Tiere eingeschränkt werden. Die Kosten
für Entstehung solcher Spielanlagen lie-
gen bei rund siebzigtausend Euro und
haben eine Lebenserwartung von etwa
acht Jahren. Danach werden die Geräte
ausgetauscht, um Unfälle durch Ver-
schleiß auszuräumen. Die steigenden
Schäden durch Vandalismus, die sich auf
mehrere zehntausend Euro in den letzen
Jahren belaufen, hatten zu Folge, dass
der Etat für die Erhaltung und Pflege von
Spielanlagen im letzten Jahr verdoppelt
werden musste! So manch trauriges
Schauspiel erleben die Mitarbeiter des
Stadthofes bei ihren Rundgängen…um-
geworfene Mülleimer, besprayte oder

zerstörte Bänke und Spielgeräte. Als
schwerer Fall von Vandalismus schlug im
letzten Jahr die Verbrennung der Schall-
schutzwand des Bolzplatzes am Wald-
ring zu Buche. Die Stadt Haldensleben
legte auf Grund der hohen Vandalismus-
schäden fest, dass bei einer Verringe-
rung der Schäden die Restsumme des
Etats auf die Schulen verteilt wird und
den Schülern zugute kommt. Die Stadt
Haldensleben organisiert auf diesen
Spielanlagen vielerlei  Aktionstage, wie
zum Beispiel ein Skaterfest, Bolzturnie-
re und vieles mehr. Am 31. Mai 2008
wird auf dem Bolzplatz Nahe Kids & Co.
im Namen der bevorstehenden Europa-
meisterschaft ein Fußballturnier veran-
staltet, bei dem sich die Mannschaften
ihre eigenen EM-Teamnamen geben
können und um Ihren ganz persönlichen
EM- Titel spielen. Anmeldungen und In-
formationen zu dieser Veranstaltungen
erfahren Sie in der Stadtinformation und
auch im Netz unter www.haldensle-
ben.de in der Rubrik Jugend und Sport.

spielen…bolzen…skaten…und vieles mehr
Familienfreundliches Haldensleben bietet Spiel-Raum

Gegen Hunde eingezäunt: Spielplatz auf dem Alten Friedhof Auch die Größeren freuen sich über gepflegte Spielplätze
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Thomas Mann bezeichnete sie als „sou-
veränste Schriftstellerin ihrer Zeit“ und
ihr Buch „Vom Kinde zum Menschen“
zeichnet sowohl ein lebendiges Bild vom
Haldensleben des 19. Jahrhunderts als
dass es auch ein frühes Beispiel emanzi-
patorischen Denkens war.  Der Initiative
des Museums Haldensleben ist es zu

verdanken, dass dieser zu Unrecht fast
vergessenen Bürgerin nun Aufmerksam-
keit zuteil wird:
Das landesweite Netzwerk „FrauenOr-
te“ in Sachsen-Anhalt erhält mit einer
Informationstafel für Gabriele Reuter
seinen nunmehr 44. Standort. Hierzu ist
für den 8. Juni um 11.00 Uhr vor dem
Haus Markt 21 (Bürgerbüro), dem zeit-
weiligen Wohnort Reuters, eine Veran-
staltung geplant.
Gabriele Reuter kam am 8. Februar 1858
in Alexandria in Ägypten zur Welt, wo ihr
Vater Karl Reuter als Kaufmann und Kon-
sul wirkte. Ihre Mutter Johanne, gebore-
ne Behmer, war eine Schwester der Ehe-
frau des Althaldensleber Klostergutbe-
sitzers Heinrich von Nathusius. Als sich
Reuters 1872 bei ihren Verwandten in
Althaldensleben aufhielten, starb Karl
Reuter unerwartet und ließ seine Frau
mit 5 Kindern in unsicheren Verhältnis-
sen zurück. Johanne Reuter blieb in
Neuhaldensleben, mietete zunächst ei-
ne bescheidene Wohnung bei dem Kauf-
mann Prömmel, Markt 21, zog aber be-
reits 1874 in eine größere Wohnung in
dem direkt an der Ohre gelegenen Haus
Burgwall 5 des Landwirts Heinrich um,

bis sie 1879 mit ihrer Familie nach Wei-
mar übersiedelte. In Neuhaldensleben
unterstützte Gabriele ab ihrem 14. Le-
bensjahr ihre Mutter tatkräftig bei der
Erziehung der vier jüngeren Brüder und
entwickelte sich Vom Kinde zum Men-
schen. Diesen Titel gab die inzwischen
in München und Berlin zu einer bekann-
ten Schriftstellerin profilierte Gabriele
Reuter einem 1921 erschienenen Buch,
worin sie die Geschichte ihrer Jugend
schildert und auch ein lebendiges Bild
von Alt- und Neuhaldensleben der
1870er Jahre zeichnet. 
Die Geschichte ihrer Familie und der Fa-
milie Nathusius griff sie dann nochmals
in dem 1938 erschienenen Roman Grüne
Ranken um alte Bilder auf. Abgesehen
von diesem heimatkundlichen Randge-
biet stellte Gabriele Reuter in ihrem lite-
rarischen Werk immer wieder die
Schwächen bloß, an denen die Mäd-
chenerziehung im 19. Jahrhundert litt.
Hierdurch förderte sie die damals auf-
keimende Frauenbewegung nachhaltig
ohne sich von ihr vereinnahmen zu las-
sen. Gabriele Reuter blieb unverheiratet
und starb am 16. November 1941 hoch
betagt in Weimar. 

Haldensleben wird 44. FrauenOrt
EEiinn  GGeeddaannkkee  aann  GGaabbrriieellee  RReeuutteerr

Information für Frauen in Not

Es passiert meist hinter verschlossenen
Türen: Frauen werden geschlagen, ver-
gewaltigt, beleidigt und gedemütigt. Ei-
ne repräsentative Studie des Bundesmi-
nisteriums zur Lebenssituation von
Frauen in Deutschland ergab, dass min-
destens jede 4. Frau in ihrer Partner-
schaft körperliche und seelische Gewalt
erlebt oder erlebt hat. 
Gewalt findet überwiegend im ver-
meintlichen Schutzraum „Familie“ statt,
wo sie von Außenstehenden kaum be-
merkt wird. Für viele Betroffene gehört
Gewalt leider zum Alltag.
Aus Scham oder Angst vor dem Täter
schweigen die Betroffenen. Allein und
ohne qualifizierte Beratung und Unter-
stützung finden sie oft keinen Ausweg.
Wer geschlagen und gedemütigt wird,
braucht besonderen Schutz.
Hilfe und Unterstützung erhalten die
Betroffenen durch die pädagogisch qua-

lifizierten Mitarbeiterinnen der Frauen-
beratungsstelle und des Frauen- und
Kinderschutzhauses Landkreis Börde,
die unter Trägerschaft des Rückenwind
e. V. Bernburg, stehen.
Die Beratung erfolgt vertraulich und ko-
stenlos – auch in russischer und engli-
scher Sprache. 
Die Betroffenen erhalten Hilfe und Un-
terstützung im Umgang mit Ämtern und
Behörden sowie bei der Entwicklung
neuer Perspektiven und Handlungsmög-
lichkeiten. Außerdem werden weiter-
führende Hilfen vermittelt.

Die Frauenberatungsstelle ist erreichbar
unter Tel.: 03 92 01/70 97 65, 
über das Notdiensttelefon (24 Std.) 
01 75/2 76 33 13 
sowie über ee--mmaaiill::  
ffrraauueennhhaauuss--wwmmss@@rruueecckkeennwwiinndd--eevv..ddee..

Zudem ist eine Sprechstunde eingerich-
tet, für Haldensleben jeden 1. Donners-
tag im Monat 14.00–16.00 Uhr, im Land-
ratsamt, Gerikestraße 104.
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Der Geschäftsbericht 2007 liegt im 
Verwaltungsgebäude der Stadtwerke Haldensleben GmbH,

Töberheide 6a, 39340 Haldensleben 
bis zum 31.07.2008 zur Einsichtnahme aus.

gez. Detlef Koch – Geschäftsführer

Am Dienstag, den 27. Mai findet um 19
Uhr in der Stadt- und Kreisbibliothek
(KulturFabrik) Haldensleben eine ganz
besondere Lesing statt: Alexander Fin-
kel liest aus Coelhos Roman „Der Alchi-
mist“. 
Paulo Coelhos Roman „Der Alchimist“
(Weltauflage 42 Millionen) erzählt von
Träumen und dem Mut, sie zu verwirkli-
chen.  Er erzählt von Liebe, Glaube,
Hoffnung und Zweifel. Ein modernes
Märchen über Macht und Kraft der eige-
nen Gedanken und Träume. 
Alexander Finkel gibt der wunderbare
Poesie und Sprache Coelhos durch seine
Erzählung eine weitere Farbe. Ähnlich
wie Saint Exupérys „Kleiner Prinz“, mit

dem Finkel seit über zehn Jahren erfolg-
reich durch Deutschland tourte, ist der
„Alchimist“ mittlerweile für viele Leser
zum Kultbuch geworden. Der Erzähler
lädt sein Publikum mit den Worten des
Alchimisten ein,  an die eigenen Träume
zu glauben und den Glauben an die Lie-
be und das Leben zu bewahren. Der „Al-
chimist“ ist auch eine Geschichte über
die Toleranz zwischen Christentum und
Islam und hat somit einen sehr aktuellen
Bezug zur Gegenwart. Der Eintritt zur
Lesung kostet acht Euro und Karten gibt
es ab sofort in der Stadt- und Kreisbi-
bliothek, den örtlichen Buchhandlungen
und in der Stadtinformation Haldensle-
ben.

Familienbeirat sucht Mitstreiter(innen)
Am 18. Juni 2008 findet im Beratungs-
raum 123 des Rathauses die nächste Sit-
zung des Familienbeirates der Stadt
Haldensleben statt.
Hierbei handelt es sich um ein Gremium
von interessierten Bürgern, die sich u.a.
im Bereich Kindertagesstätten, Schulen
und Jugendbetreuung engagieren.
Am 18. Juni steht u.a. die Teilnahme der
Stadt Haldensleben am 2. Landeswett-

bewerb „Kinder- und familienfreundli-
che Gemeinde Sachsen – Anhalt 2008“
auf der Tagesordnung.
Alle Haldensleber, die Ideen und Anre-
gungen zur Wettbewerbsteilnahme oder
darüber hinaus zum Themenkreis des
Beirates haben, sind zur o.g. Beratung
und auch zur längerfristigen Mitarbeit
im Familienbeirat herzlich eingeladen.

Altstadtfest:  Helfer gesucht
Das Altstadtfest ändert immer mehr sein
Gesicht – hin zu einem Fest, das von
Bürgern für Bürger veranstaltet wird.
Deswegen werden auch verstärkt für
Samstagabend ( 30.08 08) 19.00 - 21.00
Uhr und 21.00 Uhr – 23.00 Uhr freiwilli-
ge ehrenamtliche Helfer (ab 18 Jahre) zur
Kassierung gesucht. Als Dankeschön für

die Mithilfe erhalten alle Helfer eine Ein-
trittskarte für alle 3 Festtage. Helfen Sie
mit, dass das größte Fest des Jahres
wieder ein Erfolg wird! Interessenten
melden sich bis zum 14. Juni 2008 bei
der Abteilung Kultur unter Telefon
03904 / 479 333 oder 479 331.

Gräben werden gekrautet
Vom 17.06.2008 bis zum 28.06.2008
führt die Firma ASTKA die Frühjahrs-
krautung der Gräben im Gebiet der
Stadt Haldensleben durch.
Im Einzelnen ist die Frühjahrskrautung
an folgenden Gräben vorgesehen: 
In Haldensleben vom 17.06. bis 23.06:
kleiner Triftgaben, großer Triftgraben;
Hellerweggraben; Pfefferbreitengraben;
Graben zum Pfefferbreitengraben; Gra-
ben an der Pfefferbreite; Mühlengraben
am Birkenweg; Krummer Damm; Seiten-
graben zum Krummen Damm, Drossel-
wiesengraben; Künneckenberggraben,
Alter Ohrelauf; Schwarzlosegraben;
Schmiedegraben; Rottmeistergraben;
Rottmeisterstichgraben; Klinggraben,
Klingstichgraben
in Satuelle vom 23.06 bis 25.06: Hagen-
graben
in Uthmöden vom 24.06 bis 26.06: Gra-
ben hinter den Gärten, Graben von der
Brennerei
in Hundisburg vom 25. bis 28.06 : Gar-
be; Gräben an der Dönstedter Straße.

Des Weiteren findet eine Grundräumung
per Hand an folgenden Gräben statt:
In der Stadt Haldensleben vom 28.07
bis 30.07.: Drosselwiesengraben;
Schwarzlosegraben, 
große Triftgraben, Schmiedegraben,
Rottmeistergraben
Klinggraben ; Klingstichgraben
In Hundisburg vom 28.07 bis 31.07.:
Garbe 
Für eine schnelle und ordnungsgemäße
Durchführung der Arbeiten werden die
Anwohner gebeten, die Zufahrt zu den
Gräben zu gewährleisten. 

Alexander Finkel erzählt Paulo Coelhos Bestseller
„„DDeerr  AAllcchhiimmiisstt““  iinn  ddeerr  BBiibblliiootthheekk
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Bereitschaftsdienste
KKiinnddeerräärrzzttee
23.05.–25.05.
FFrr..  DDMM  NNoowwaakk,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel. 03904/2292
28.05. u. 30.05.–01.06., sowie 04.06. u. 06.06.–08.06.
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654
11.06. und 13.06.–15.06. 
FFrr..  DDMM  NNoowwaakk,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel. 03904/2292
18.06. und 20.06.–22.06. 
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654

TTiieerräärrzzttee
23.05. – 29.05.
FFTTAA..  HHeeiilliiggttaagg,, Siestedt, FU 0173/6127486
DDrr..  KKrriieegg,, Nordgermersleben, Tel. 039062/203
TTÄÄ..  EEnnggeellbbrreecchhtt,, Rogätz, FU 0170/4347139
30.05. – 05.06.
FFTTAA..  TThhuurrmmaannnn,, Bregenstedt, FU: 0171/7720959
FFTTAA..  DDrr..  RRiicchhtteerr,, Schackensleben, FU: 0171/7584570
DDVVMM  HHeeiillmmaannnn,, Mahlwinkel, Tel. 03935/926000
06.06. – 12.06.
FFTTAA..  NNüürrnnbbeerrgg,, Erxleben, FU: 0170/1621772
DDVVMM  HHeerrrr,, Calvörde, FU: 0171/6836436
FFTTAA..  BBaallkkoo,, Meitzendorf, FU: 0172/3983328
DDrr..  PPoohhll,, Haldensleben, FU 0179/9065142
13.06. – 19.06.
TTAA..  EEddlleerr,, Alleringersleben, FU. 0172/3903368
TTÄÄ..  KKüünnnneemmaannnn,, Haldensleben, FU 0171/4811543
DDrr..  KKaattrriinn  FFüürrsstt,, Angern, Tel. 039363/97652
TTiieerrhheeiimm:: 039058/3012

AAppootthheekkeenn
23., 29.05., 04., 10., 16.06.
BBäärreenn--AAppootthheekkee,, Amselweg 13, Tel. 03904/46065
24., 30.05., 05., 11., 17.06.
HHaaggeenn--AAppootthheekkee,, Hagenstraße 56, Tel. 03904/48530
25., 31.05., 06., 12., 18.06.
RRaattss--AAppootthheekkee,, Markt 5, Tel. 03904/45092
26.05., 01., 07., 13., 19.06.
RRoollaanndd--AAppootthheekkee,, Gerikestraße 4, Tel. 03904/71520
27.05., 02., 08., 14., 20.06.
SSoonnnneenn--AAppootthheekkee,, Waldring 64a, Tel. 03904/45561

WWeeiitteerree  BBeerreeiittsscchhaaffttssddiieennssttee
SSttaaddttwweerrkkee  HHaallddeennsslleebbeenn  GGmmbbHH,, Tel. 03904/4773
AAbbwwaasssseerrvveerrbbaannddeess  „„UUnntteerree  OOhhrree““,, Tel. 03904/66806 
SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn (außerhalb der Arbeitszeit), 

Tel. 0171/7646040
RRuuffbbeerreeiittsscchhaafftt  ddeerr  WWOOBBAAUU  uunndd  WWBBGG  „„RRoollaanndd““  HHaallddeennsslleebbeenn
HHeeiizzuunngg//SSaanniittäärr:: Tel.: 0700 96 228 726
EElleekkttrroo:: Tel.: 0700 96 228 353
RRoohhrrvveerrssttooppffuunnggeenn  aauußßeerrhhaallbb  ddeerr  WWoohhnnuunngg  uunndd  WWaasssseerreeiinn--
bbrruucchh  iimm  KKeelllleerr:: Tel.: 0170 53 94 506

aktuelle Veranstaltungstipps
KKuullttuurrFFaabbrriikk
26. Mai, 13.00 Uhr
EErrööffffnnuunngg  ddeerr  AAuusssstteelllluunngg  ZZeerrrriisssseenn--  KKiinnddeerr  aallss  OOppffeerr  hhääuussllii--
cchheerr  GGeewwaalltt
Viele Kinder und Jugendliche erleben in ihrem familiären Um-
feld Gewalt zwischen den Eltern als auch unmittelbar körperli-
che und psychische Gewalt. Die Ausstellung wendet sich an
Betroffene und fördert das Verständnis für das Außenstehende
die oft inkonsequent und paradox empfundene Verhalten der
vor Gewalt betroffenen Frauen und Kindern.
27. Mai ,19.30 Uhr
DDiisskkuussffaarrmmeenn  iinn  AAssiieenn..
Öffentlicher Videovortrag für Aquarienfreunde
29. Mai, 19.00 Uhr
EEiinnddrruucckkssvvoollllee  BBiillddeerr  aauuss  ddeerr  SScchhwweeiizz.. Öffentlicher DIA- Vor-
trag unserer Rosenfreundin Christine Otto

30. Mai, 19.00 Uhr
RRaauumm  iinn  mmeeiinneemm  LLeebbeenn..
Kunstgespräch mit Birte Faßelt Knopf über ihre Bilder aus un-
terschiedlichsten Materialien, mal abstrakt, manchmal surreal,
mal gegenständlich aber plakativ, mal allegorisch oder mär-
chenhaft, mal grafisch mal plastisch. 
Musik: Olaf Krebs, Saxophon
03. Juni, 10.00 Uhr
GGeesscchhiicchhtteenn  mmiitt  SScchhnnuuffffii  LLaannggoohhrr..
Spaß und Poesie um alte Märchen und neue Geschichten. Ein
Theaterspiel mit Figuren, Puppen, Gegenständen, dem Publi-
kum und Meister Hobel vom Thüringer Kindertheater
Eintritt: frei. Um Anmeldung wird gebeten.
03. Juni, 15.30 Uhr
SScchhrreeiibbrruunnddee  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee.. Jeder, der gerne schreibt und
mit anderen darüber reden möchte, ist herzlich willkommen. 
03. Juni, 16.00 Uhr
KKlluuggee  KKiinnddeerr  ssppiieelleenn  SScchhaacchh unter Anleitung von Richard Lud-
wig. Auch für Anfänger.
03. Juni, 18.30 Uhr
VVeerrkkeehhrrsstteeiillnneehhmmeerrsscchhuulluunngg.. Informationsveranstaltung für
alle Verkehrsteilnehmer über Neues und Aufzufrischendes im
Interesse meiner und deiner Sicherheit im Straßenverkehr.
Wissen und Können schaffen Sicherheit.
05., 19. Juni ab 10.00 Uhr
EEuurroo--  MMeedd..--  IIhhrr  PPaarrttnneerr  iinn  SSaacchheenn  KKuurr..
Individuelle Beratung durch Silke Wunderlich.
08. Juni, 10.00 Uhr
ZZuuvviieell  zzuu  ttuunn  uunndd  kkeeiinnee  ZZeeiitt!!?? 79. Medizinischer Sonntag
Stress und seine Gefahren im Beruf, Haushalt oder beim Hobby
wird meist verkannt, oft unterschätzt und ist deshalb sogar le-
bensgefährlich. Stress kann zwar durchaus positiv sein, in un-
serer zunehmend  hektischen Gesellschaft aber auch zur Ver-
kürzung des Lebens führen. Als Gesprächspartner stehen Dipl.
med. Ulrich F. Apel; Hausarzt in Wolmirstedt und Heidemarie
Voigt, Heilpraktikerin für Psychotherapie und Gesprächsthera-
peutin zur Verfügung.
Veranstalter: Sana- Ohrekreis-Klinikum in Zusammenarbeit
mit der BARMER- Versicherung
Moderatoren: Dr. Kurt Puschmann, Jutta Rosenbach
Eintritt: frei
17. Juni, 15.30 Uhr
BBuucchhvvoorrsstteelllluunngg::  IIssaabbeellllee  AAlllleennddee  „„PPoorrttrräätt  iinn  SSeeppiiaa““
Angelika Ermel stellt Isabelle Allendes Buch „Porträt in Sepia“
vor.
18. Juni, 15.00 Uhr
GGeeddaannkkeenn  ffüürr  eeiinneenn  AAuuggeennbblliicckk  --  SScchhrreeiibbwweerrkkssttaatttt  ffüürr  EErrwwaacchh--
sseennee
18. Juni, 16.00 Uhr
„„SSoonnsstt  nnoocchh  wwaass  !!??““
Elke Heidenreich. Eine Geschichte von Müttern, die ganz ge-
nau wissen, was gut und richtig ist. Und von Töchtern, die na-
türlich alles besser wissen. Eine wunderbare Familiengeschich-
te- warmherzig, raubeinig, widersprüchlich- wie das wirkliche
Leben vorgestellt von Erhard Hampel. Eintritt: 3,00 Euro
20. Juni, 22.00 Uhr
iimm  „„WWeeiißßeenn  GGaarrtteenn““,,  BBüüllssttrriinnggeerr  SSttrr..  1122
K I N O T H E K - Chocolat, ein märchenhaft erzählter, zärtlicher
Film über Verlockung, Unterdrückung, und Sinnlichkeit. Die
Geschichte und die Charaktere gehen ans Herz, zwingen zum
Lachen und Nachdenken.

HHuunnddiissbbuurrgg
01. Juni, 10.00 Uhr
88..  OOllddttiimmeerr--TTrreeffffeenn,,  SScchhlloossss  HHuunnddiissbbuurrgg
07. Juni, 09.00 Uhr
FFaacchhttaagguunngg  „„DDaass  GGllüücckk  ddeerr  VVeerrnnuunnfftt  --  PPhhiilloossoopphhiinnnneenn  zzwwii--
sscchheenn  BBaarroocckk  uunndd  AAuuffkklläärruunngg““ Tagung im Rahmen der Landes-
initiative des Museumsverbandes Sachsen-Anhalt im Themen-
jahr "Frauen im 18. Jahrhundert" Details im Tagungsprogramm.
Schloss Hundisburg, Eichsfelder Saal.
07. Juni, 10.00 Uhr
1144..  WWaannddeerrttaagg  ddeerr  VVoollkkssssoolliiddaarriittäätt  mmiitt  kkuullttuurreelllleenn  HHööhheeppuunnkk--
tteenn  
Drei Wanderstrecken über 10, 5 und 3 Kilometer. Für die Roll-

BBeeii  lleebbeennssbbeeddrroohhlliicchheenn  NNoottffäälllleenn,,  HHaavvaarriieenn  uunndd  BBrräännddeenn  RReettttuunnggsssstteellllee  ddeess  KKrreeiisseess,,  NNoottrruuff  111122,,  TTeell..  0033990044//4422331155  ooddeerr  4422332211
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stuhlfahrer wird eine entsprechende Route ausgewählt. 
Ein Matinee- und ein tolles Abschlussprogramm runden die Ta-
gesveranstaltung ab. Ein Mittagessen und ein Getränk, die
Teilnehmerurkunde, ein Wanderbutton sowie der Programm-
flyer sind im Startpreis enthalten. 
Anmeldungen über alle Kreis- und Regionalgeschäftsstellen
der Volkssolidarität. 
Weitere Infos: www.volkssolidaritaet.de/ sachsen-anhalt.de
08. Juni, 19.00 Uhr
SSoommmmeerrtthheeaatteerr  mmiitt  ddeemm  PPooeetteennppaacckk  „„WWiiee  eess  eeuucchh  ggeeffäälllltt““ von
William Shakespeare auf der Schlossterrasse 
08. Juni, 14.00 Uhr
PPaarrkkssiinnggeenn,, Parkbühne, Landschaftspark Hundisburg

AAuuttoohhaauuss  HHeeggnneerr
21. Juni
1100  JJaahhrree  MMuussiikksscchhuullee  „„MMuussiikkuuss““
Die Lehrer der Musikschule präsentieren mit einer aufwendi-
gen Licht- und Bühnenshow die Musik von Pink Floyd. 
Inszeniert durch Musikus werden sich zur Einstimmung ver-
schiedene junge Bands der Region vorstellen.

Ausstellungen
- „„TToorree  uunndd  TTüürreenn  iinn  HHaallddeennsslleebbeenn““ Ausstellung im Kreis- und

Stadtarchiv.
- „„LLiicchhtt  uunndd  WWeeiittee““  AAuusssstteelllluunngg  bbiiss  2266..0055.. im Haus des Wal-

des. Impressionen vom Brocken und Waldbilder von Fred
Hahn, Berlin 

- SSoonnddeerraauusssstteelllluunngg  „„EEXX  LLIIBBRRIISS  AALLVVEENNSSLLEEBBIIAANNIISS““ im Museum
- „„RRaauumm  iinn  mmeeiinneemm  LLeebbeenn““  vvoonn  BBiirrttee  FFaaßßeelltt  KKnnooppff zu sehen in

der KulturFabrik
- DDrruucckkggrraaffiikk  uunndd  aannddeerree  MMöögglliicchhkkeeiitteenn Figürliches auf Papier

von Horst Weidt zu sehen in der KulturFabrik
- „„SScchhiiffffee  aauuss  nnaahh  uunndd  ffeerrnn““ Fotos  von Norbert Deichsel, Hal-

densleben zu sehen in der KulturFabrik
- „„ZZeerrrriisssseenn--  KKiinnddeerr  aallss  OOppffeerr  hhääuusslliicchheerr  GGeewwaalltt““

Gemeinschaftsprojekt des Ministeriums für Gesundheit und
Soziales, des Landes-Kriminalamtes Sachsen-Anhalt der
Landesintervention und Koordination bei häuslicher Gewalt
und Stalking, sowie der Fachhochschule Polizei-Sachsen-
Anhalt zu sehen in der KulturFabrik

- „„VVoonn  NNaacchhttffllüügglleerrnn  uunndd  SSppiittzzeennffrrüücchhtteenn““ von Noke Wall und
Ute Sievers, Helmstedt zu sehen bis 31.07. im Schlosscafé
Hundisburg 

- SSoonnddeerraauusssstteelllluunngg  MMaarriiee  NNaatthhuussiiuuss  ((11881177--11885577)) – ein Frauen-
leben zwischen Anpassung und Aufbruch bis 10. August im
Museum zu sehen.

DDaauueerraauusssstteelllluunnggeenn
iimm  MMuusseeuumm:: „Die Brüder Grimm und ihre Familie“, „Städtische
und ländliche Wohnkultur der Biedermeierzeit“, „Werkstätten
und außergewöhnliche Handwerke der Biedermeierzeit“, „Ge-
schichte der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und Frühgeschich-
te der Stadt Haldensleben“. „Die Fabrikanten- und Künstlerfa-
milie Uffrecht“. 
SScchhuullmmuusseeuumm  HHuunnddiissbbuurrgg Besichtigung nach Voranmeldung
Tel. 03904/42831.
AAuusssstteelllluunngg  ddeess  MMaaggddeebbuurrggeerr  BBiillddhhaauueerrss  HHeeiinnrriicchh  AAppeell und der
Gemäldesammlung des Kunstsammlers Friedrich Loock im
Schloss Hundisburg, 1. März bis 30. November sonntags von
14.00-17.00 Uhr, außerhalb der Öffnungszeiten auf Anmel-
dung: Tel. 03904 44265
AAuusssstteelllluunngg  zzuurr  SSttaaddttggeesscchhiicchhttee  HHaallddeennsslleebbeenn im Bülstringer
Torturm Besichtigung: Sa/So. 10.00-12.00 Uhr oder nach Vor-
anmeldung Tel. 03904/40586).
DDookkuummeennttaattiioonn  zzuurr  GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  ZZiieeggeelleeii in der Ausstel-
lungsscheune im Technischen Denkmal Ziegelei Hundisburg.
Tel. 03904/42835.
WWaallddeerrlleebbnniissaauusssstteelllluunngg und 6.000 Jahre Wald-, Forst– und
Jagdgeschichte im Haus des Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr,
So. 14.00–17.00 Uhr
GGaalleerriiee  „„ddaass  EEiinnhhoorrnn““,, Birte Faßelt-Knopf, Bülstringer Str.
10/12, Tel. 03904/710740, E-Mail: das_einhorn@web.de. 
Mehr Infos unter www.das-einhorn-haldensleben.de

Kirche
Ev. Pfarramt M. Luther Haldensleben
Dieskaustraße 16, Tel. 03904/44104
GGootttteessddiieennssttee::  
Althaldensleben: 25.05., 14.00 Uhr

01.06., 11.00 Uhr
Hundisburg: 25.05., 11.00 Uhr
Wedringen: 01.06., 09.00 Uhr
Frauenhilfe: Althaldensleben: 28.05., 14.00 Uhr

Hundisburg: 27.05., 14.00 Uhr
Gesprächskreis für Lebens- und Glaubensfragen: 

30.05., 13.06., 19.30 Uhr

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pf. Hilbert Burgstraße 5, Tel. 03904/40891
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: Di., Do. 10.00-12.30 Uhr u. 

Do. 14.00-16.00 Uhr
GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  MMaarriieennkkiirrcchhee:: sonntags, 9.30 Uhr
St. Marien am Berg:
PredigtGD: 24.05., 07.06., 16.30 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19.00 Uhr
GGäärrhhooff  77
Laudate: sonntags, 19.30 Uhr
Frauenhilfe: 27.05., 10.06., 14.30 Uhr
Mütterkreis: 05.06., 18.06., 19.30 Uhr
Chor: mittwochs, 20.00 Uhr
Vorkonfirmanden: 30.05., 20.06.19.00 Uhr
Christliche Suchtgruppe: donnerstags, 19.30 Uhr

Katholischer Gemeindeverbund Aller-Ohre St. Christophorus
Haldensleben, Kirchgang 1
GGootttteeddiieennssttee::
Haldensleben, St. Johannes Baptist, Kirchgang 1
sonntags: 9.00 Uhr, mittwochs 9.30 Uhr (Josefinum)
donnerstags: 9.00 Uhr
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 
So.: 10.30 Uhr, Die.: 9Uhr, Do., 18Uhr, Fr.: 8.30 Uhr
KKoonnttaakktt::
Gemeindeverbundsleiter: Pfarrer M. Sternal, Kirchgang 1
Tel. 03904 / 44108, Fax. 03904 / 499674
E-Mail. haldensleben.johannes-baptist@bistum-magdeburg.de
Pfarrer Herbert Simon, Gerikestr. 26, Tel. 03904 / 2986
Gemeindereferent Thomas Dammann, Gerikestr. 18, 
Tel. 03904 / 725199
Besuch der Patienten in den Krankenhäusern nach telefoni-
scher Absprache.

Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ohreland, Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: sonntags 17.00 Uhr, 

außer 08.06. 10 Uhr
Hauskreis: 10., 18.06., 19.30 Uhr
Teenager: 13., 20.06., 17.00 Uhr
Posaunenübungsstunde: mittwochs, 18.30 Uhr, 

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, Hafenstraße 10, 
Tel. 03904/64208, E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Jugendstunde: samstags, 18.00 Uhr
Gottesdienst: sonntags, 10.00 Uhr, am 08.06., 11 Uhr
Bibelgespräch: 03.06., 19.00 Uhr, 17.06.,  19.30 Uhr
Frauenkreis: 19.06., 17.00 Uhr
Familienshow mit Daniel Kallauch: 14.06.

Adressen und Infos
Haldensleben Information
Hagenstraße 21 am Postplatz 
Tel.: 03904/40411, E-Mail: info@haldensleben.de
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Mo. – Do.: 09.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr.: 09.00 -  12.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
sowie April bis September Sa: 09.30 - 12.30 Uhr
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Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
montags, dienstags: 09.00-12.00 Uhr
dienstags, donnerstags: 14.00-18.00 Uhr
mittwochs: n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
montags, freitags: 09.00-12.00 Uhr
dienstags: 14.00-18.00 Uhr
donnerstags: 09.00-12.00 u. 16.30-17.30 Uhr
und montags bis freitags nach Vereinbarung

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/41468
montags, dienstags: 08.00-18.00 Uhr
mittwochs, donnerstags: 08.00-15.00 Uhr
freitags: 08.00-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Außenstelle Wolmirstedt, Bahnhofstraße 20, 
Tel. 039201/32854
donnerstags: 13.30- 15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle der AWO 
Schützenstraße 48, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
montags: 13.00-16.00 Uhr
dienstags: 08.00-10.00 und 13.00-18.00 Uhr
donnerstags: 08.00-11.00 und 13.00-18.00 Uhr mit Terminen
mittwochs, freitags: nach Vereinbarung

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, Alsteinklub, Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de Bibliothek, 
Tel. 03904/49530, E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Alsteinklub: 
montags, mittwochs und freitags: 13.00-16.00 Uhr
dienstags, donnerstags: 10.00-18.00 Uhr
samstags: 10.00-12.00 Uhr
Stadt- und Kreisbibliothek:
montags, freitags: 13.00-16.00 Uhr
dienstags, donnerstags: 10.00-18.00 Uhr
samstags: 10.00-12.00 Uhr 

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg, Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de
Öffnungszeiten Schlossladen:
dienstags – freitags: 11.00-16.00 Uhr
samstags und sonntags: 11.00-1800 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hundisburg, 
Tel.: 03904/668757, E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
dienstags - freitags: 09.00 - 15.00 Uhr
sonntags: 14.00 - 17.00 Uhr
Schatzsuche, Kindergeburtstag, Erlebnisrallye, Exkursionen
oder Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach rechtzeitiger
Anmeldung!
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, ermäßigt 1 Euro

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 39343 Hundisburg, 
Telefon 03904/668757
montags – donnerstags: 8.00-12.00 Uhr Gruppen 

bitte vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, Telefon 03904/2710, 
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Öffnungszeiten: 
dienstags - freitags: 9-12 Uhr und 14-17 Uhr
sonntags: 10-12 Uhr und 14-17 Uhr

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65210, E-Mail: gbs-hdl@t-online.de
Der GBS bietet an: 
Rehabilitationssport, Gesundheitskurse nach § 20 SGB V von
den Krankenkassen anerkannt, Kinder/ Jugendsport,  Wan-
dern, weitere Angebote:  Muskelaufbau an den Geräten,
Stressabbau/ Entspannung, Kraftsport, Fitness, Aerobic, Frei-
zeitsport für Chronisch Kranke und Behinderte
Anmeldungen für die Kurse und nähere Informationen:
Geschäftsstelle des GBS.

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/6685177, E-Mail: gbs-hdl@t-online.de
montags – freitags: 08.00 – 17.00 Uhr, u.n.V.

Musikclub Haldensleben e.V., 
Bornsche Straße 1, Telefon 03904/464568
Für Kids, junge Leute und auch „Junggebliebene“ besteht die
Möglichkeit das Spielen eines Instrumentes zu erlernen oder
sich auf einem anderen musikalischen Gebiet, bei der Gestal-
tung einer sinnvollen Freizeit zu betätigen. Vorstellung, An-
meldung samstags 9.30-11.30 Uhr

Musikschule des Landkreises Börde
Außenstellen: Weferlingen, Oebisfelde
Die Musikschule bietet Unterricht in folgenden musikalischen
Gebieten an:
Gitarre, E-Gitarre, Cello, Querflöte, Klavier, Klarinette, Flöte,
Keyboard, Gesang, Saxophon, Geige, musikalische Früherzie-
hung
Anmeldung über das Sekretariat der Grundschule „Gebrüder
Alstein“, Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/40169,
Fax. 45540, Internet:  www.ohrekreis.de
E-mail:ohrekreisarchiv@haldensleben.de
Öffnungszeiten: di: 9-18 Uhr, do: 9-16 Uhr, fr: 9-11 Uhr

Elterninitiative Begegnungsstätte 
für Jugendliche e.V. „KIDS&CO“ 
Waldring 113f Telefon 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
montags - donnerstags: 14.00-20.00 Uhr
freitags: 14.00-24.00 Uhr
samstags: 16.00-24.00 Uhr
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischtennis, Billardspiel, Kreatives
Gestalten, Gesellschaftsspiele u.a.

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Haldensleben, Tel.
03904/498801
Öffnungszeiten:
montags – donnerstags: 13.00 - 21.00 Uhr
freitags: 13.00 - 20.00 Uhr
samstags: 15.00 - 20.00 Uhr

CLUBHAUS FLORISSIMA 
“Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, Tel.: 03904/65204,
werktags von 8.30-17.00 Uhr 
- montags: Sport/Spielenachmitteg
- dienstags: kreative Wochenveranstaltungen
- mittwochs: Ausflüge
- donnerstags: alltagspraktische Angebote/Singen 
- freitags: Schwimmen

Christlicher Verein Junger Menschen, CVJM
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“
montags bis donnerstags: 14.00 – 19.00 Uhr
freitags: 15.00 – 19.00 Uhr
montags: Spieletag
dienstags: Computerkurs
mittwochs: Kreativangebote
donnerstags: Quiz der Woche
weitere Infos unter: www.cvjm-haldensleben.de
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Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Einfamilienhaus
129 qm Wohn-

Nutzfläche

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

nur 113.500 Euro

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie
DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

Aktuelles Angebot!

Bungalow 113
4 Zi, Küche, B

HWR, GWC

104 500 E

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl
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